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Unter den ähnlichen Darſtellungen nimmt dieſe Compoſition der
eiligen Familie, enn nicht die erſte, ſo doch eine der erſten Stellen enn.
Ungemein del und würdig gehalten, von tiefer Religiöſität dur  rungen,
entſpricht ſie dem Geiſte der päpſtlichen Encyklika, welche die heilige Familie
um ebe und Arbeit den chriſtlichen Völkern Vorbild ar  E.

Terlan Tirol). Beneficiat Karl Atz, Conſervator.
47 Der r  u des gregorianiſche eſanges. mne⸗

Antwort auf Gewärts Abhandlung über „den rſprung des römiſchen
Kirchengeſanges “. Von Germanus Morin, Benedictiner der
Beuroner Congregation. Deut von Thomas fäſſer, aus der
ſelben Congregation. Paderborn ruck und Verlag von Ferdinand
öning 1892 Preis 1 2.80 1.7

Im Jahre 1890 veröffentlichte der Director des königlichen Conſervatoriums⸗
5 Brüſſel, Fr Auguſt 2  0 un Form einer Broſchüre eine ede Über die
Entſtehung des liturgiſchen Geſanges mn der lateiniſchen Kirche, welche am.
2 October 1889 in Gegenwar des Königs und der Akademie gehalten hatte,
und worin em Papſte Gregor dem Großen den ihm durch vielhundertjährige
Tradition faſt allgemein zuerkannten uthei an der Geſtaltung des liturgiſchen
Geſangs Iun der römiſchen Kirche (Gregorianiſcher Choral) ſtreitig macht und⸗
denſelben Gregor II oder Gregor III vindiciert. Gegen dieſe Broſchüre Gewärts.
wendet ſich Germanus Morin, Benedictiner U Maredſous, In vorſte⸗
hender Schrift, deren Zweck iſt, dem großen Papſt ſein Verdienſt den römt
chen Geſang 3u wahren. Dieſe Ehrenrettung Gregors iſt dem gelehrten Bene⸗
dictiner der Beuroner Congregation nach Anſicht der maßgebendſten Autoritäten
auf dieſem Gebiete un Deutſchland, Frankreich und 05  talien auch trefflich gelungen.

Die Schrift zerfällt un zwei Theile. Der erſte iſt der kritiſchen Unter.  —
uchung der Zeugen gewidmet, 2 zugunſten der gregorianiſchen Tradi  —  2
dition prechen Es werden zehn gewichtige Zeugen aus dem achten und
neunten Jahrhunder vorgeführt, die ſich alle ahrn ausſprechen, daſs Gregor—
der Große von ihren Zeitgenoſſen als derjenige angeſehen werde, der die
zu ſeiner Zeit In der römiſchen Kirche vorhandenen lateiniſchen Geſänge⸗
geſammelt, geordnet, verbeſſert und vermehrt und dieſelben In das ſogenannte
Antiphonarium zuſammengetragen habe. M zweiten Et ird odann das
von Gewärt aufgeſtellte Syſtem einer wohl motivierten, gründlichen und,
Qn ird wohl agen ürfen, ſieghaften Kritik unterzogen. Im 0  en
ni dieſes Theiles E  om Morin die poſitiven Reſultate ſeiner eigenen
orſchung In Punkten zuſammen. Wir leßen uns voll und ganz
dem Urtheil der „Musica Sacra von oulouſe ＋ enn ſie un ihrer⸗
November⸗Nummer 1890 ber die Morin''ſche Abhandlung ſchreibt: „Die
Antwort Dom Morins iſt die eines wahren Benedictiners im guten
iſſenſchaftlichen Sinne des Wortes: ruhig, eſt und wohlgeordnet; ſie⸗
erinnert jene Erwiderungen, e In ähnlichen U  en den Vorfahren.
des gelehrten Mönches ſo viel uhm einbrachten.“
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